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Achtung Sperrfrist: Heute, 15.30 Uhr 

Zukunftsorientierte Lehre, herausragende Forschung  

Ministerin Schüle verleiht die mit 70.000 Euro dotierten Brandenburger 
Wissenschaftspreise beim Potsdamer Tag der Wissenschaften 

 

Wissenschaftsministerin Dr. Manja Schüle hat heute auf dem Telegrafenberg in Potsdam 

die mit insgesamt 70.000 Euro dotierten Wissenschaftspreise des Landes Brandenburg ver-

liehen: „Heute ist eine Premiere: Zum ersten Mal haben wir unsere Brandenburger Wissen-

schaftspreise im Rahmen des Potsdamer Tags der Wissenschaft verliehen. Und hier – auf 

Deutschlands klügstem Berg – gehören sie auch hin. Denn Wissenschaft und Forschung 

sind der Schlüssel zur Lösung zahlreicher gesellschaftlicher Herausforderungen. Deswegen 

freue ich mich auch, dass wir in diesem Jahr drei herausragende Lehrprojekte zum Mega-

Thema ‘Künstliche Intelligenz‘ mit dem Landeslehrpreis auszeichnen. Und da exzellente 

Lehre und herausragende Forschung ineinandergreifen, zeichnen wir außerdem zwei inno-

vative Postdoc-Arbeiten aus. Die beiden Gewinnerthemen belegen die Vielfalt und Relevanz 

von Forschung ‘Made in Brandenburg‘. Und weil wir der Meinung sind, dass Wissenschaft-

lerinnen und Forscher eine große Bühne verdienen, verleihen wir die Preise auch im Großen 

Refraktor – einem Ort, wo die Menschen seit Jahrzehnten buchstäblich nach den Sternen 

greifen. Herzlichen Glückwunsch an die Preisträgerinnen und Preisträger – ihr Erfolg ist ein 

Gewinn für uns alle!“ 

 

Der mit insgesamt 30.000 Euro dotierte 12. Landeslehrpreis steht in diesem Jahr unter dem 

Motto ‘Künstliche Intelligenz in der Hochschullehre‘. Ausgezeichnet werden: 

 Prof. Dr. Lydia Göse (TH Wildau) für die Veranstaltung ‘International Marketing Ma-
nagement‘, 

 Prof. Dr. Uwe Demele (Hochschule für Nachhaltige Entwicklung Eberswalde) für 
die Veranstaltung ‘Nachhaltiges Management begrenzter Ressourcen‘ sowie 

 Prof. Dr. Ulrike Lucke, Dr. Tobias Moebert, Ann-Marie Gursch und Lilian Hasse 
(Universität Potsdam) für die Veranstaltung ‘Ethics for Nerds‘ 

 

Mit dem mit je 20.000 Euro dotierten Postdoc-Preis werden bereits zum 17. Mal zwei Bran-

denburger Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler in einer frühen Karrierephase geehrt, 

die herausragende Forschungsergebnisse veröffentlicht haben:  
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 Kategorie Geistes- und Sozialwissenschaften: Alejandra Rodríguez Sánchez (Uni-
versität Potsdam) für ihre Publikation ‘Search and rescue in the Central Mediter-
ranean Route does not induce migration: Predictive modeling to answer causal 
queries in migration research‘ über Flüchtlings-Rettungsaktionen im Mittelmeer.  

 Kategorie Natur- und Ingenieurwissenschaften: Xun Xu (Helmholtz-Zentrum Her-
eon Teltow) für die Publikation ‘Design criteria for geometrical cues reverting pluri-
potent stem cell state to naivety‘ über eine neue Stammzellen-Methode. 

 

Unter dem Motto ‘Forschen. Entdecken. Mitmachen‘ haben sich heute sich beim Potsdamer 

Tag der Wissenschaften mehr als 33 Brandenburger Hochschulen, Schulen und For-

schungseinrichtungen im Wissenschaftspark ‘Albert Einstein‘ auf dem Telegrafenberg prä-

sentiert. Träger der Veranstaltung ist der Verein proWissen Potsdam. Weitere Informatio-

nen: www.potsdamertagderwissenschaften.de  

http://www.potsdamertagderwissenschaften.de/

